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Liebe Pampowerinnen, liebe Pampower, 
 
in diesem Jahr wäre Frau Hildegard Rinke am 14.08.2020 100 Jahre alt 
geworden. Im Gedenken an unsere Ehrenbürgerin möchte ich an das 
ehrenamtliche Engagement und ihr Schaffen in unserer Gemeinde 
erinnern. 
 
Mitte der 50 iger Jahre kam Hildegard Rinke nach Pampow und war 
zunächst Lehrerin an der Pampower Schule. Später war sie viele Jahre 
Vorsitzende der Ortsgruppe der Volkssolidarität hier in Pampow. Ihr 
künstlerisches Schaffen ist den meisten Pampowern bekannt.  
 
Anlässlich Ihres 80. Geburtstages wurde im Jahr 2000 ihr Gedichtband  
„Schau dem Tag forsch ins Gesicht“ veröffentlicht. 
 
Aus diesem Gedichtband das Gedicht „Heimat“:  
 

 
Heimat 

 
Da, wo die Leute dich kennen, 

dich beim Namen nennen, 
wo du mit ihnen geweint und gelacht, 

wo du manches zustande gebracht, 
wo jeder Baum dir vertraut, 

wo man auf dich baut, 
wenn deine Hilfe vonnöten ist, 

wo man dich ohne List, 
achte und verehrt, 
dort wo dein Herd 

dir lieb und eigen bleibt, 
da ist für lange Zeit 

die Heimat ein Zuhaus, 
im Sonnenschein und Sturmgebraus. 

 
        Hildegard Rinke 
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Interessierte die gern mehr über Hildegard Rinke erfahren möchten, 
können sich in unserer Bibliothek informieren und das Gedichtband 
ausleihen.  
 
 
Aus Anlass des 100. Geburtstages habe ich ein kleines Blumengebinde im 
Namen der Gemeinde Pampow auf der Grabstätte von Hildegard Rinke 
niedergelegt.  

 

 
 

 
 
Bild u. Text: Frank Gombert, Bürgermeister 
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In der letzten Ausgabe des Pampower Kurier habe ich eine kleine 
Darstellung zur möglichen Gestaltung des Kita- und Schulcampus 
abgebildet. 
 
In der Sommerpause haben die Studierenden der Hochschule Wismar 
fleißig an den Planungen zu unserem neuen Kita- und Schulcampus im 
Fährweg weitergearbeitet. 
 
Die verschiedenen Möglichkeiten der Gestaltung des Standortes möchte 
ich allen interessierten Pampowern gern am 01.10.2020 in der Zeit 
zwischen 16:00 und 20:00 Uhr im Rahmen eines Partizipationsworkshops 
in der Pampower Sporthalle, gemeinsam mit Herrn Professor Wollensak, 
seinem Mitarbeiter Herrn Ahmad Milad Toryalai und den Studierenden 
vorstellen. 
 
Lassen sie uns gemeinsam über die erarbeiteten Entwürfe zur 
Standortgestaltung sprechen und Gedanken dazu austauschen. 
 
Zu diesem Termin möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
 

 
Ihr Bürgermeister 
Frank Gombert 

 

Bild: Frank Gombert, 
Bürgermeister 
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Seniorenwohnanlage 
 

Sommerfest in der SWA 

 
Unser beliebtes Sommerfest stand lange auf der Kippe. Können wir die 
Auflagen erfüllen und auch in Corona-Zeiten feiern? 
Nach Anfrage beim zuständigen Gesundheitsamt durften wir mit 
schriftlicher Genehmigung dann doch mit einigen Vorsichtsmaßnahmen 
unser Fest starten. 
 

 
 
Zum Glück haben wir in unserem Außenbereich ja genügend Platz, um 
Abstände einzuhalten. So wurden die Tische jeweils mit fünf Personen 
besetzt und der vorhandene Platz gut genutzt. 
Im Vorfeld haben wieder fleißige Bewohner dafür gesorgt, dass es ein 
gelungenes Fest wird. Die Tische wurden geputzt und aufgebaut, 
Tischdeko und Geschirr bereitgestellt. Im Innenraum wurde derweil 
leckerer Tomatensalat zubereitet und nach und nach wurden 
selbstgebackene Kuchen von unseren Bewohnern und ehrenamtlichen 
Helfern gebracht. Das Wetter war zwar etwas durchwachsen, wie der 
ganze Sommer in diesem Jahr, aber es blieb trocken. 
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Seniorenwohnanlage 
 

 
 

Als Unterhaltung hatten wir Herrn Seyfert und seinen Begleiter eingeladen, 
die uns musikalisch unterhielten. 
 
Als kleine Überraschung hatten wir eine Tombola vorbereitet. Für den 
Preis von einem Euro wurden alle 120 Lose verkauft. Die Preise wurden 
uns zum Teil von verschiedenen Unternehmen aus Pampow zur Verfügung 
gestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als „Glücksbringer“ fungierte Max, Enkel einer Bewohnerin, und hatte 
sichtlich Spaß dabei. Auch die Bewirtung unserer Senioren übernahm Max 
und erfüllte seine Rolle perfekt. Lieben Dank dafür. 
 

● Apotheke Pampow 
● Herrn Seyfert 
● Obstbau Stralendorf 
● Schreibwaren Töpfer 
● Getränkeland Pampow 
● Bäckerei Schulz / Pampow 
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Seniorenwohnanlage 
 

 
 

Als Gast hatten wir aber auch unseren Bürgermeister Herrn Gombert 
eingeladen, der sich auch gleich unter die Senioren mischte. Eine 
finanzielle Zuwendung für die Wohnanlage hatte er auch in diesem Jahr 
dabei und wir möchten uns herzlich dafür bedanken. 
 
Und noch ein bekannter Gast fand wieder den Weg zu uns: Herr Strube 
vom Obstbau Stralendorf mit seiner Mitarbeiterin. 
Sein Verkaufsstand bot alles was das Herz begehrt. Von Wurst, Schinken, 
Obst und Gemüse bis hin zu Säften und Marmeladen war wirklich ein 
Riesensortiment vorbereitet. Gern kauften die Senioren die eine oder 
andere Leckerei. So frisch und vielfältig haben sie es ja nicht jeden Tag. 
Vor allem jene Bewohner, die nicht mehr alleine einkaufen können, 
nahmen dieses Angebot dankend an. 
Die Zeit verging wie im Flug und schon standen die lieben Helfer der FFW 
Pampow mit ihrem Gasgrill auf dem Platz. 120 Bratwürste mussten gegrillt 
und verteilt werden. Dazu ein Bierchen oder einen Schluck HUGO und die 
Zufriedenheit stand allen ins Gesicht geschrieben. 
Fazit: Wir hatten trotz Corona wieder ein schönes Sommerfest. 
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Seniorenwohnanlage 
 

Modenschau in Corona-Zeiten 

 
Nach monatelangem „Stillstand“ haben wir im Juli wieder damit 
begonnen, unseren Veranstaltungsplan etwas auszufüllen. 
Lange mussten unsere Senioren auf gemeinsame Veranstaltungen 
verzichten. Zwar haben wir in unserem Außenbereich Tische, Stühle und 
Bänke aufgestellt, um den Bewohnern zu ermöglichen, auch in Corona-
Zeiten, an frischer Luft zusammen zu sein; doch fehlte die bei uns 
gewohnte Abwechslung mit Spielen, Unterhaltung und Sport. 
 

 
 
Nach einem ersten Spielenachmittag Anfang Juli haben wir nun unsere 
geplante Modenschau vom März nachgeholt. Und auch wenn viele 
Senioren nur noch selten die Möglichkeit für Ausflüge und Reisen haben, 
so wurde doch interessiert auf die neue Mode geschaut und das eine oder 
andere Teil verkauft. Es war auf jeden Fall mal wieder eine willkommene 
Abwechslung für uns alle. 
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Seniorenwohnanlage 
 

Bingo bei den Senioren 

 
Bingo mal ganz anders hieß es am 12.8.2020 in der Seniorenanlage. 
Bei über 30 Grad war es uns allen nicht zumutbar, im Gemeinschaftsraum 
zu sitzen. Also wurde kurzerhand umdisponiert. Mit Hilfe kräftiger Männer 
wurden Tische und Stühle auf unseren Hof gebracht. Ab 14.30 Uhr hatten 
wir dann ein schönes luftiges Schattenplätzchen. Zwar schob mancher 
Windstoß die Bingosteine durcheinander, aber der Spaß war trotzdem 
groß. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kaffee war uns zu warm, auf Kuchen hatten wir auch nicht so richtig 
Appetit, also gab es in der Bingopause Eis und Wasser für trockene 
Kehlen. Unser Bingobär war wieder in Höchstform; es wurde viel gelacht 
und war fast noch schöner als im Gemeinschaftsraum. 
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Seniorenwohnanlage 
 

Ein Insektenhotel für die Seniorenanlage 

 
Unter unseren Bewohnern sind auch handwerklich sehr begabte Senioren. 
Nachdem wir schon zwei sehr schöne Blumenkästen unser Eigen nennen 
dürfen, haben wir jetzt auch ein selbst gebautes Insektenhotel von 
unserem Mitbewohner erhalten. Es steht auf unserem Hof und erfreut die 
Bewohner. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Volkssolidarität 
 

Termine für den Monat September 2020 
 
10.9.2020 11.30 – 13.30 Uhr 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 
15.9.2020 14.30 – 16.30 Uhr 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 

16.09.2020 Die Abfahrtzeit wird separat bekannt gegeben 
Fahrt nach Buxtehude 

Vorankündigung: 
5.10.2020 - 14.30 – 15.00 Uhr Kassierung 
   Fahrt Adventszauber in Celle 
(Busfahrt, Eintritt und Schlossführung im Kostüm,  
Glühwein, Besuch Weihnachtsmarkt)  

Preis p.P. 35,00 € 
15.10.2020     -           11.30 – 13.30 Uhr Kegeln 
20.10.2020     -           14.30 – 16.30 Uhr Kegeln 

 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
 

MSV Pampow 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch  
  

den Geburtstagsjubilaren im Monat September 2020 
 

beim MSV Pampow 
   

    
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 

Maximilian Bauer Fußball 5. September 15 

Jakob Zarpentin Fußball 20. September 15 

Diana Krüger Fußball 5. September 10 

Matti Skibba Fußball 11. September 10 

Justin Liam Hoffmann Fußball 29. September 20 

Lewin Gerhard Hieke Spielegruppe 7. September 5 

Peggy Schnabl Spielegruppe 18. September 5 

Monika Saß Yoga 16. September 65 
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Grundschule Pampow 
 

 
Eine etwas andere Einschulung 

Schon am Ende des vergangenen Schuljahres fragten sich alle: Wie wird wohl 
eine Einschulung unter Corona-Bedingungen ablaufen?  
Am 1. August begrüßten wir dann unsere neuen Erstklässler zu einem ganz 
anderen Beginn als in den vergangenen Schuljahren. Bei strahlendem 
Sonnenschein kamen 47 neue Schüler in 4 Gruppen zur Einschulung, die auf dem 
Schulhof stattfand. Die Eltern und Geschwister konnten sie begleiten. Nach einer 
kleinen Rede durch die Direktorin unserer Schule wurden die Kinder aufgerufen 
und gingen das erste Mal mit ihrer Klassenlehrerin in ihren neuen Klassenraum. 
Alle waren mächtig aufgeregt, aber auch sehr stolz, dass sie nun endlich zur 
Schule gehen durften.  
Diese Einschulung im Schuljahr 2020/21 war anders, trotzdem feierlich und eben 
ganz besonders. Im nächsten Jahr gibt es aber hoffentlich wieder einen ganz 
normalen Schulanfang! Das Team der Grundschule Pampow 
 

  
Bild u. Text: Grundschule Pampow 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Pampower Vorschulkinder nehmen Abschied 

vom Kindergarten  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Ein spannender Tag stand den Pampower 
Vorschulkindern bevor: Es sollte der große 
Abschlusstag im Kindergarten werden. 
Geplant waren eine Schatzsuche am 
Vormittag sowie ein Grillfest zum Mittag. Alle 
waren ganz aufgeregt. Nachdem die 
Schatzkarte übergeben war, überlegten alle 
gemeinsam, wie man am besten zum Schatz 
gelangt. Leider wurden die Schatzsucher von 
heftigem Regen überrascht. Davon ließen sie 
sich jedoch nicht aufhalten und so wurde die 
große Schatzkiste geborgen und gemeinsam 
in den Schulhort gebracht. Hier angekommen 
durften die Kinder sich bei einer spontanen 
Party trocken tanzen. Es gab viele Leckereien, 
wie Eis, Obstspieße und Sandwiches. Nach 
der Übergabe der sich in der Schatztruhe 
befindlichen Abschiedsgeschenke wurde im 
Kindergarten der Grill angefeuert und alle 
Kinder durften zum Mittag Bratwurst essen. 
Dies war ein gebührender Abschied von der 
Kita-Zeit, den Freunden, den anderen Kinder 
sowie den Erziehern, der zwar regnerisch war, 
aber nicht ins Wasser gefallen ist. Die 
Horterzieher freuen sich schon auf die 
zukünftigen Erstklässler. 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 

 

 

Beim Töpfern hatten die Kinder des 

Hortes „Haus Kunterbunt“ viel spaß 
 
Ein ganz besonderes Highlight während der 
Ferienhortbetreuung war das Töpfern in der ersten 
und letzten Ferienwoche. Das Ziel war ein 
eiswaffelförmiges Insektenhotel und die Ergebnisse 
waren vielfältig. Die Kinder kneteten, schnitten, 
verzierten und zauberten ganz tolle Werke. Beim 
Spaziergang durch Pampow dürften diese zukünftig in 
den Vorgärten zu bestaunen sein. 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Versuch macht klug 

Experimentierstationen 

luden zum Ausprobieren ein 

Unter dem Motto „Versuch macht klug“ 
probierten sich die Pampower 
Schulkinder während der 
Ferienhortbetreuung an unter-
schiedlichen Experimentierstationen 
aus. Die meisten Experimente waren 
selbsterklärend und ließen mehrere 
Nutzungsvarianten zu. Besonders 
spannend fanden die Kinder den 
„Luftballon im Luftstrom“, die 
„Begehbare Brücke“, den 
„Flaschentänzer“ sowie den 
„Durchgangsprüfer“. Ob einzeln oder 
mit mehreren Teilnehmern - die 
Experimente wurden auf Herz und 
Nieren durchgeführt. 
 

 

Bild u. Text: Kita-Leitung 
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Kinderseite 1 
 
 

 

   
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
So hat der Pampower Martin Maas die Dorfansicht mit dem Schmiedeweg, rechts 
von dem wogenden Kornfeld, von der Schweriner Straße ausgesehen, in den 
1930er Jahren mit seinem Ölgemälde festgehalten. Er hat als Autodidakt mehrere 
Bilder frei in der Natur mit Pampower Ansichten in Öl und auch als Aquarelle 
gemalt. Einige dieser Bilder sind in der „Galerie“ seiner Nichte, Frau Gertrud 
Stecker in guten Händen, wo auch diese Reproduktion herstammt. Vielen Dank, 
Frau Stecker und Maler Onkel Martin Maas.  
Nun werdet ihr, liebe Pampower Kinder euch fragen, warum denn 
„Schmiedeweg“? Da ist doch gar keine Schmiede zu sehen? Da habt ihr Recht. 
Die ist von den Bäumen verdeckt, ich erzähle mal: 
Es war im März 1743 als der Schmied Carl Mansfeld aus Suckow beim Amt den 
Antrag stellte, auf eigene Kosten auf der abgebrannten Stelle des Claus Bull eine 
Schmiede errichten zu dürfen. Das Amt genehmigte den Bau und dem Schmied 
wurden die Dörfer Pampow, Wüstmark, Krebsförden und später auch Hof 
Pampow als Zwangsschmiede zugewiesen. Die Bauern und Büdner waren noch 
bis 1820 Leibeigene des Herzogs und er bestimmte das so. Der Schmied fertigte 
alle Baubeschläge, wie z. B. Krampen, große Nägel, Hänge für Türen und Tore, 
Äxte, Beile, Gliederketten, Ackergeräte, Pflugscharen, Hufeisen für Pferde und 
Esel und Reifen für die vom Stellmacher gefertigten Wagenräder. Diese Schmiede 
ging später auf den Schmied Albrecht über, der 1860 auch Dorfschulze wurde und 
1863 die baufällig gewordene Schmiede durch einen Neubau ersetzte.1881 
übernahm der Sohn Christian Albrecht die Schmiedewerkstatt und auch das 
Schulzenamt, das er 32 Jahre inne hat. Bei seiner Verabschiedung aus 
Altersgründen wurde er für seine treuen Dienste als Schulze mit der Silbernen 
Medaille, gestiftet vom Großherzog Friedrich Franz III., ausgezeichnet.  
Albrecht hatte sein Grundstück eingezäunt, aber darüber führte der Kirchsteig, 
der zur Dominial-Grundherrschaft, also dem Großherzog, gehörte und 
insbesondere von den Kirchgängern aus Holthusen genutzt wurde. Der Kirchsteig 
wurde mehr und mehr auch von den Fuhrwerken befahren, wenn diese zur 
Schmiede wollten. So entstand aus dem Kirchsteig ein Landweg, der dann 
„Schmiedeweg“ genannt wurde. 

Der 
Schmiedeweg 
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Kinderseite 2 
 
Der Weg erhielt nach der politischen Wende eine Schwarzdecke und einen 
gepflasterten Bürgersteig.  
 
Als in Pampow um 1953 die Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft, 
auch LPG genannt, gebildet wurde, ging auch die Schmiede mit ihrem Ackerland, 
als Hufe XIX bezeichnet, in die LPG ein.  
 
Die mit Reet gedeckte Scheune, auf dem Gemälde zu sehen, brannte in diesen 
Jahren ab. Auch 1947 brannte ein Stallgebäude der Schmiede nieder. Diesen 
Brand soll eine Zigeunerin prophezeit haben, als sie bei ihrer Bettelei abgewiesen 
wurde.  
 
1974 wurde die 111 Jahre alt gewordene Schmiede abgerissen. Ältere Pampower 
werden sich jedoch noch erinnern, dass dort, wo vor rund 275 Jahren eine 
Schmiede entstand, einst das lustig klingende Hämmern auf dem Amboss zu 
hören war oder das versengende Horn der Pferdehufe nicht mehr zu riechen ist, 
wenn der Schmied den Pferden das glühende Hufeisen anpasste und nach dem 
Erkalten auf den Huf nagelte ohne dem Tier weh zu tun.  
Auf diesem alten Dorfplan aus dem Jahr 1935 könnt ihr sehen, wo einst die alte 
Schmiede stand:  

 
Eine Geschichte muss ich euch noch erzählen: 
 

Der Schulze, heute sagt man Bürgermeister, hatte sich mit dem damaligen Pastor 
oft in der Wolle. Beide waren nicht immer einer Meinung. Wenn der Pastor seine 
Predigt in der Kirche hielt, ging der Schulze und Schmied Albrecht in seine 
Schmiede und hämmerte auf Teufel komm raus auf seinen Amboss ein, um den 
Pastor in seiner Predigt zu stören. Da sieht man, auch Erwachsene können 
manchmal unartig sein.                                           
        Hermann Wienke 
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Kinderseite 3 
 

Liebe Pampower Kinder, ihr könnt jetzt Spiralen zeichnen, die sich auch farbig 
gestalten lassen. Bald ist Weihnachten und so ein buntes Spiralbild mit 
Passepartout und Rahmen wäre doch ein schönes Geschenk für Oma und Opa. 
Wechselrahmen sind auch hier in Pampow in einigen Geschäften zu erwerben. 
Als Malgrund eignen sich Zeichenkarton, Malpappe, Keilrahmen u. a. m.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Bild u. Text: Hermann Wienke 

Nehmt ein Blatt Transparentpapier, legt es auf 
eure gezeichnete Spirale oder auf die im letzten 
Kurier mit den Schnecken gezeigte 
archimedische Spirale und zieht eine Linie mit 
einem Bleistift nach. Nun dreht das Blatt um 90° 
und wiederholt diese Übung dreimal. So erhaltet 
ihr eine vierfache Spirale wie auf dem Bild 
nebenan, die sehr akkurat und fast grafisch mit 
Ölfarbe gemalt wurde. Übertragt eure Zeichnung 
auf den Malgrund. Nun kann das Malen 
beginnen.  

 

 

 

Ihr könnt aber auch in die Breite 
gehen, wie dieses nebenstehende 
Beispiel zeigt, und frei malen.  
 
Mit leichter Hand eine links oder 
rechts herumdrehende Spirale 
zeichnen.  
 
Dann legt los! Mit Malstiften oder 
mit Deckfarben nass in nass 
malen. Gut geeignet sind auch 
Pastellkreiden, die allerdings 
wischfest fixiert werden müssen.  

 

Hier haben wir noch einmal die 
logarithmische Spirale, die auch 
freihändig gemalt werden kann. 
Wenn die dunkleren Farben in den 
Vordergrund gerückt werden, 
entsteht sogar eine Perspektive.  

 
Nun lasst eurer Phantasie freien 
Lauf. Denkt daran, die Bilder zu 
rahmen. Ohne Rahmen ist ein Bild 
unfertig.  
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Stichwort:  

 

Gott und die Welt! 

 

Die Kirchgemeinden dieser Region im Kirchenkreis 

Mecklenburg 

 
Ganz anders, als noch vor wenigen Jahren zeigt sich heute das Bild der 
Kirchengemeinden in unserer Region. Seit dem 1. Januar 2019 gilt ein neuer 
Stellenplan für den Kirchenkreis Mecklenburg. Er ist das Ergebnis eines 
Prozesses von einigen Jahren. Durch ihn soll die evangelische Kirche 
zukunftsfähiger werden, glaubwürdiger und offener. Zum Pfingstfest 2012 hatte 
sich die mecklenburgische und pommersche Landeskirche mit der Nordkirche 
vereinigt. Die Nordkirche ist der Zusammenschluss der evangelischen Kirchen im 
Norden Deutschlands.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von links nach rechts: Pastor Csabay, Pastorin Langer, 

Pastorin Gatscha, Pastor Schabow 

 
Nach dem Beitritt der mecklenburgischen und pommerschen Kirche gab es viele 
Veränderungen für einzelne Kirchengemeinden. Grund dafür waren unteranderem 
auch die stark sinkenden Mitgliederzahlen in den Kirchgemeinden und auch der 
mangelnde Nachwuchs von Pastoren und kirchlichen Mitarbeitern. Das wiederum 
hatte zur Folge, dass Kirchengemeinden zusammengelegt oder verbunden 
wurden.  
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In unserer Region wurden die Kirchengemeinden Pampow und Sülstorf zu einer 
Gemeinde verbunden. Somit wurde auch die Zahl der Gemeindeglieder erhöht. 
Ebenfalls entscheidet auch die Zahl der Gemeindeglieder, ob weitere kirchliche 
Mitarbeiter eingestellt werden können. Weitere Zusammenschlüsse der 
Gemeinden waren die Kirchengemeinden Gammelin und Parum sowie 
Wittenförden und Stralendorf. Uelitz blieb eigenständige Kirchengemeinde.  
 
Die zuständigen Pastorinnen und Pastoren sind für die Kirchengemeinde 
Pampow-Sülstorf Pastor Arpad Csabay in Sülstorf, Pastorin Wiebke Langer in 
Gammelin, Pastor Martin Schabow in Wittenförden und Pastorin Kristin Gatscha 
in Uelitz. Diese Kirchengemeinden gehören mit anderen Gemeinden der Region 
zur Propstei Wismar, die insgesamt sechs Kirchenregionen mit 43906 
Gemeindegliedern in 67 Kirchgemeinden umfasst. Die Propstei leitet der Propst, 
der seinen Dienstsitz in Wismar hat. 
 
Nach dem Zusammenschluss dieses Kirchenkreises Mecklenburg mit der 
Nordkirche zu Pfingsten 2012 und dem Inkrafttreten des Stellenplanes für 
Pastoren und kirchlichen Mitarbeitern will die Evangelische Kirche nun neue 
Wege beschreiten, unter dem Motto „Kirche auf gutem Grund, Leitsätze für eine 
aufgeschlossene Kirche der Gegenwart“. Dies soll die Basis sein zur Diskussion 
und Entscheidungsfindung für die Weiterentwicklung der evangelischen Kirche. 
Es wird spannend werden, neue Wege für die Kirche und ihren Gemeinden zu 
erschließen und diese dann auch zu gehen. Mut und Risiko sind gefragt, sich auf 
ein Wort Gottes aus der Bibel einzulassen. Sie aber bleibt der Maßstab für das 
Handeln der Kirche und jeden einzelnen Christen vor Gott und der Welt. 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text: Karl Langhals 
Bild: Karl Langhals, EKD 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Pampow-Sülstorf im September 2020 

 
 

Gottesdienste 
 
6. September, 13. So. n. Trinitatis,  
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof in Sülstorf 
Weitere Gottesdienste in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Warsow und in Stralendorf 
 
13. September, 14. So. n. Trinitatis,  
Gottesdienst in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Parum 
 
20. September, 15. So. n. Trinitatis,  
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof in Pampow (als Familienkirche 
geplant) 
Weiterer Gottesdienst in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Wittenförden 
 
 
17. September, 16. So. n. Trinitatis,  
Erntedankfestgottesdienste in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Warsow, in Uelitz und in Stralendorf 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 

Besondere Events 

 
Männerangebot in Sülstorf am Samstag, den 5. September 

 
Am 5. September, Samstag zwischen 10-14 Uhr ist ein Halbtagsprogramm 
in Sülstorf auf dem Pfarrhof mit dem Männerpastor Ralf Schlenker 
geplant. Nach einem kleinen Garteneinsatz wollen wir uns mit Pastor 
Schlenker über seine Arbeit unterhalten und gemeinsam zu Mittag 
kochen und essen. Gartenscheren, Astscheren, Kettensäge können 
mitgebracht werden, es gibt aber auch vor Ort einige Werkzeuge. 
Anmeldung bei der Kirchengemeinde Sülstorf unter 03865-3225 ist 
erwünscht. 
  
 
 

Kinderflohmarkt auf dem Uelitzer Pfarrhof am Samstag, den  
12. September 2020 von 9-12 Uhr 

 

Auf unserem Herbstmarkt gibt es Kinderbekleidung für Spätsommer, 
Herbst und Winter, Umstandsmoden und alles rund um Eltern und Kind. 
Um allen Besuchern einen bestmöglichen Corona-Schutz zu 
gewährleisten, wird es aufgrund des Hygienekonzeptes einige 
Veränderungen in der Raumaufteilung geben. Bitte bringen Sie zudem 
Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit. Über Humor, Gelassenheit und 
Hilfsbereitschaft würden wir uns zusätzlich sehr freuen. 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Gruppen und Kreise 

 
Konfirmandenunterricht – Anmeldung  
   

Wenn du in die 7. Klasse gekommen bist, kannst du dich zum 
Konfirmandenunterricht anmelden. In diesem Jahr steht noch nicht fest, 
wie der Konfirmandenunterricht stattfinden wird. Trotzdem kannst du 
dich schon anmelden. Wenn du dabei sein möchtest, um etwas vom 
christlichen Glauben zu erfahren, um mit anderen gemeinsam etwas zu 
erleben und Spaß zu haben, dann melde dich bei Pastor Csabay. 

 
Christenlehre und andere Kindergruppen sollen ab September auch 
wieder angeboten werden, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.  
Teenie Treff: 25.9. 17:00 Uhr - Ort wird noch bekannt gegeben  
Junge Gemeinde: 25.9. 18:30 Uhr - Gammelin, am Pfarrhaus  
 
 

 
 
 
Ansprechpartner für die Veranstaltungen und Aktionen der Kirchgemeinde ist 
Pastor Árpád Csabay, 03865-3225  
Gemeindepädagogin Ina Bammann, Tel. 01577-4655388 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus:  dienstags 16:00 - 
18:00 Uhr (Enikő Csabay Gemeindesekretärin, 03865-240) 
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„Kunst offen“ 2020 – trotz Corona 

 
Passen Corona-Regeln und eine Kunstausstellung zusammen?  

 
Ja. Nach langem Überlegen hatten wir uns 
entschlossen, es zu wagen und unseren 
Gästen an zwei Tagen zu Pfingsten erneut die 
bunte Abwechslung unseres Schaffens zu 
zeigen. 

 
  
Trotz Mundschutz, Desinfektionsmittel und 
Abstandsregeln besuchten bei strahlendem 
Sonnenschein über 130 Gäste unsere 
Ausstellung und trotz der Einschränkungen 

fühlten sich unsere Besucher sehr wohl. In den vielen Gesprächen zeigte sich, 
dass das Interesse an unserer Arbeit groß war. Viele empfanden insbesondere die 
Atmosphäre der Ausstellung als sehr gelungen. 

 
In diesem Zusammen-
hang nochmals vielen 
Dank an die 
Gemeinde für ihre 
Unterstützung durch 
die Bereitstellung des 
Gemeindehauses.  
 
Als persönliches 
Dankeschön übergab  
René im Beisein des  
Pastors i. R.  
Karl Langhals zwei 
Gemälde mit 
Pampower Motiven an 
Bürgermeister 
Frank Gombert. 
 
 
 
Auch wenn in diesem Jahr „Kunst Offen“ etwas anders verlief wie ursprünglich 
geplant, so war es doch ein sehr gelungenes Event. 
 
Also dann bis nächstes Jahr! 

 
Ines und René Perkuhn 
 
Bild u. Text: I. u.R. Perkuhn 
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Bibliothek 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Pampower Bücherkreis trifft sich in gemütlicher Runde im September 
 

Wann:    17.9.2020 um 18.30 Uhr 
Wo:        Gemeindebibliothek Pampow, Fährweg 6 

 
Als Gast an diesem Abend können wir wieder die 

Autorin Brigitte Birnbaum begrüßen. 
Ihr Buch "Das Schloss an der Nebel" ist Grundlage für ihre 
Streifzüge durch die Geschichte des Schlosses in Güstrow. 

 
Alle Leseratten sind herzlich eingeladen. 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  10.00 – 16.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  

Dienstag: 11.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch: 10.00 – 16.00 Uhr Schmiedeweg 1 

Donnerstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr  
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